
 

 
 

 

Protokoll der Hauptversammlung 2024 

Datum:  Dienstag, 18. Februar 2025 

Ort: Restaurant Löwen Wichtrach 
 
Anwesend: Es sind 42 Mitglieder und 2 Gäste anwesend.  
   
Entschuldigt: Schwab Samuel, Sigrist Ueli, Eichenberger Beatrice, Mosimann Christian,  
 Lüscher Markus, Iseli Jürg, Krähenbühl Christa, Krähenbühl Bernhard 
                      

1. Begrüssung  
Daniel Zaugg begrüsst die anwesenden zur HV.  
 
Vom BEBV vorstand begrüsst Daniel Zaugg die Vizepräsidentin Barbara Lüthi. Von der 
Bauernzeitung wird Daniela Joder begrüsst. Weiter begrüsst Daniel Zaugg Samuel Schwab 
von der Tierarztpraxis Kiesen der im Anschluss an die HV ein kurzes Referat halten wird. 
 

2. Stimmenzähler 
Siegenthaler Peter wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 

 
3. Traktandenlisten und Protokoll der HV vom 23.2.2024  

Daniel Zaugg stellt die Traktandenliste der HV 2024 vor. Die Traktandenliste wird von den 
Mitglieder ohne Änderungen Genehmigt. 
 
Das Protokoll der HV 2023 wurde mit der Einladung verschickt. 
Es gibt aus der Versammlung keine Änderungswünsche. Daniel Zaugg dankt Elsbeth Keller, 
Sekretärin für das Abfassen des Protokolls. 

 
4. Jahresbericht 2024 

Präsident Daniel Zaugg verliest den Jahresbericht.  
 
Das Wetter im Frühjahr und Sommer zeigte sich immer wieder mit langen Schlechtwetter 
Perioden, und zum Teil auch intensiven Niederschlägen. 
Somit konnten zum Teil die Kulturen sehr spät gesät oder gepflanzt werden, was sich 
vielerorts, auch auf die Erträge ausgewirkt hat. 
 
Am 22. September 2024 hat das Schweizerstimmvolk die Biodiversitätsinitiative abgelehnt. 
Der Landwirtschaftliche Verein Konolfingen hat sich stark mit Hilfe der Erhebungsstellenleitern 
engagiert mit Materialverteilung und Aufklärung in der Bevölkerung auch ausserhalb der 
Landwirtschaft. 
Am 26. Juni 24 veranstaltete der LVK in Bowil zusammen mit dem Inforama einen Infoanlass 
zum Thema Aufwertung von Hofdünger. Barbara Mosimann (Inforama) und Ueli Rothenbühler 

 



 

(EM Schweiz) zeigten den 60 Besuchern auf, wie die Hofdünger aufgewertet werden kann und 
die Pflanzenverfügbarer besser wird. 
 
Der letztjährige Sommeranlass, am 30. Juli, durften wir in Kiesen bei der Weinkellerei Riem 
und Däpp 110 Bauern und Weinfreunde begrüssen. Auf einem Rundgang wurde Wein 
degustiert und das Wissen von der Traube bis ins Fass erweitert. 
 
Eine wichtige Aufgabe des LVK ist die Organisation der Schlachtviehmärkte Konolfingen und 
Biglen. Die Preise waren 2024 sehr erfreulich auf hohem Niveau. 
Doch in der letzten Zeit werden wir immer wieder mit der Sorge um die Annahmeplätze 
konfrontiert. In Biglen haben wir ein grosses Parkplatzproblem seit der Bahnhofplatz gesperrt 
ist und in Konolfingen ist eine Überbauung geplant. Aus diesen Gründen waren wir intensiv 
auf der Suche nach Alternativen, was sich als sehr schwierig erwiesen hat. Doch Ende Jahr 
kam noch der Lichtblick. 
 
Der Vorstand traf sich 4 mal um die Geschäfte zu diskutieren. 
 
D. Kläsi bittet die Mitglieder den Jahresbericht mit einem Applaus zu genehmigen. Die 
Anwesenden folgen diesem Aufruf einstimmig. 
Der Jahresbericht wurde mit einem Applaus genehmigt 

 
5. Informationen 

 
Schlachtviehmärkte 
Die Schlachtviehmärkte laufen momentan gut, es werden gute Preis erzielt.  
Es wurden 710 Tier auf den beiden Plätzen Konolfingen und Biglen vermarktet. 
 
Da es bei beiden Schlachtviehplätzen kein Witterungsschutz hat wurde ein Zelt angeschafft. 
Ebenfalls wurden Gitter erworben damit die Händler nach der Waage nicht Zugang zu den 
Tieren haben. 
Beide Anschaffungen haben sich bereits bewährt. 
 
LBM 
Daniel Zaugg erläutert wie die Bereiche LVK, LBM und BVBV aufgeteilt sind. 
 
Daniel Kläsi berichtet von Landwirtschaft Bern-Mittelland (LBM) 1644 Mitglieder 
Der LVK hat momentan 512 Zahlende Mitglieder, die Zahl ist stabil. 
Die HV des LMB findet am 5.3.2024 um 19:30 Uhr in Konolfingen statt. Es wird ein Podium 
zum Thema Agrarpolitik 2030 mit Jürg Iseli (Präsident BEBV), Urs Haslebacher 
(Bauernprotestler) und Martin Ruefer (Präsident Schweizer Bauernverband) geben.  
  
BEBV 
Leana Waber informiert, da die Geschäftsführerin gekündigt hat wurde die Geschäftsleitung 
auf drei Personen aufgeteilt. So kann die Belastung pro Person reduziert werden und jeder 
kann sich besser auf seinen Bereich konzentrieren. Weiter ist es bei einem erneuten Abgang 
einfacher die Personen zu ersetzen.  
Matthias Grünig, Agrisano, Gabi Mummenthaler Kommunikation, Leana Waber Politik.  
Seit Herbst 2024 läuft dies so, es hat sich gezeigt, dass effizienter gearbeitet werden kann. 
Mitgliederversammlung der Bernischen Bauernverband ist am 1.4.2025 in Kirchberg. 
 



 

Matthias Grünig hat den Schwerpunkt Versicherung, Versicherungspflicht, 
Personaldienstleistungen und Bildung, SwissSkills, Revision Landwirtschaftliche 
Grundbildung, Unterstützung bei den Lehrlingen. 
 
Gabi Mummenthaler, Basiskommunikation, Agriviva, Kampagne und Wahlen. 
2026 Vegi Initiative kommt zur Abstimmung. Kampagne wird bereits diese Jahr gestartet. 
 
Grossratswahlen 2026, meldet euch, die Landwirtschaft braucht Vertreter in der Politik, nur so 
können wir gehört werden. 
 
Agrarpolitik 2030, die Vernehmlassung läuft, digiflux ist immer noch im Gespräch. 
Weiterentwicklung des GELAN ist auch im Gange, der Bernische Bauernverband wirkt hier 
mit. 
 
Klimaprojekte sind immer ein Gesprächsthema das die Landwirtschaft betrifft.  
 
Verschiedene Seuchen sind im Gespräch und stellen weitere Herausforderungen für die 
Landwirtschaft dar. Blauzunge, BVD oder der Ausbruch von Maul und Klauenseuche in 
Deutschland. 
 
Barbara Lüthi stellt sich vor, Vizepräsidentin BEBV 
Die Statutenrevision wurde zur Effizienzsteigerung im Herbst 2023 ins Leben gerufen.  
Ziel der Statutenrevision ist die Förderung der Berner Landwirtschaft mit effizienteren und 
agileren Strukturen um schneller und besser reagieren zu können.  
Im Bernischen Bauernverband sollen sich alle Landwirte in den Fachkommissionen 
identifizieren können. Und auf die Anliegen der Mitglieder sollen besser eingegangen werden 
können. 
 
Ende Februar wird der Entwurf der Revidierten Statuten mit der Einladung zur 
Mitgliederversammlung verschickt. 
Die Mitgliederversammlung findet am 1.4.2025 in Kirchberg statt, hier wird über die 
Statutenrevision abgestimmt. 
 

6. Jahresrechnung 2024 
Ramona Lehmann stellt die Erfolgsrechnung 2024 vor.  
Die Mitgliederbeiträge sind gleich geblieben.  
Beim Schlachtviehmarkt wurde die Waaggebühren letztes Jahr von 8.- auf 10.- erhöht. Dies 
hat sich nun in der Rechnung ausgewirkt. Durch Reparaturen an der Waage, die Anschaffung 
des Zeltes und der Absperrgitter, resultiert beim Schlachtviehmarkt ein Verlust von 2844.40-.  
 
Veranstaltungen und Beiträge: Für den Infoanlass mit Inforama, Sommeranlass, HV und den 
Erhebungsstellenleiteranlass, konnten wir viele Sponsoren gewinnen. Dennoch resultier hier 
ein Verlust von 462.15.- 
 
Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Verlust von 2275.67.- 
 
Der vorstand hat sich bemüht für die jeweiligen Anlässe Sponsoren zu gewinnen um die 
Kosten tief zu halten. 
Wir dürfen bei vielen Anlässen wie auch heute an der HV auf das Sponsoring der Agrisano 
zählen, Agrisano offeriert im Anschluss an das Essen den Kaffee. 



 

Das jährliche grosszügige Sponsoring der Landi Aare, von 3000.- pro Jahr. Konnten wir für 
weitere drei Jahre verlängern. Herzlichen Dank unseren geschätzten Sponsoren. 
 
Der UBS Anlagefonds wurde in Juni mit einem Gewinn von 103.- verkauft.  
 
Roland Lüthi verliest den Revisorenbericht, Bilanz und Erfolgsrechnung stimmen überein. Die 
Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.  
Daniel Zaugg verdankt die kompetente Arbeit von Ramona Lehmann. 
 

7. Tätigkeitsprogramm 2025 
Daniel Zaugg stellt das Tätigkeitsprogramm 2025 vor.  
Als nächstes findet am 3. März die HV vom LBM im Konolfingen mit Podiumsdiskussion statt.  
 
Am 1. April findet die Mitgliederversammlung des Berner Bauernverband in Kirchberg statt. 
 
Am 25. Juni veranstaltet der LVK einen Infoanlass zusammen mit dem Inforama zum Thema 
Erosion und Bodenverdichtung. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 
Ein Sommeranlass wird ebenfalls durchgeführt.  
 
Im November steht der jährliche Erhebungsstellenleiteranlass an.  
 
Der Vorstand ist offen für weitere Vorschläge von Themen und Anlässen. 
 
Das Tätigkeitsprogramm wird einstimmig genehmigt.  
 
Daniel Zaugg ermuntert alle laufend Anregungen zu melden oder den eigenen Betrieb für 
einen Anlass zur Verfügung zu vorstellen. 

 
8. Schlachtviehannahmeplatz:   

Daniel Zaugg informiert, beim Platz in Biglen ist die Parkplatzsituation sehr schwierig. Eine 
weitere Verschärfung ab nächstem Herbst wird folgen, es dürfen keine Lastwagen mehr auf 
den Platz fahren. Also werden Schlachtviehannahmen in Biglen wird in Ansehbarer Zeit nicht 
mehr möglich sein. 
 
Auf dem Platz in Konolfingen ist eine Überbauung geplant, die Abstimmung zur Überbauung  
wurde vor kurzem abgelehnt. Der von der Gemeinde vorgeschlagene Ersatzplatz ist keine 
Option, da nicht praktisch und mit Lastwagen nicht gut zugänglich. 
Es existiert ein alter Vertrag mit der Gemeinde, dass die Viehzuchten und die 
Schlachtviehmärkte ein Bleiberecht auf dem Mehrzweckplatz in Konolfingen haben. 
Martin Rutschi, der Mehrzweckplatz in Konolfingen konnte damals auch dank der Mitwirkung 
der Landwirte realisiert werden. Viehschauen sind auch Kulturelle Anlässe und müssen als 
solche Respektiert werden, sie gehören zu unseren Traditionen.  
 
Auf der Suche nach einem neuen Platz war der Vorstand sehr gefordert, verschiedene 
Abklärungen wurden gemacht, viele Ideen wieder verworfen. Der Mehrzweckplatz beim 
Restaurant Metzgerhüsi in Walkringen hat sich nach Absprache mit dem Eigentümer und der 
Gemeinde als machbar erwiesen. Es würde Anbinde Vorrichtungen benötigen, der Platz ist 
gross genug für Lastwagen und die Gespanne der Landwirte. Zudem wären wir aus den dicht 
besiedelten Gebieten raus.  



 

Letze Woche wurde in den Medien mitgeteilt, dass Proviande die Unterstützung für die 
Schlachtviehmärkte unter 50 Tiere ab Mitte Jahr streichen wird. Dies aufgrund der 
Budgetkürzung durch das Bundesamt für Landwirtschaft.  
Wir werden uns nun auf den Platz in Konolfingen konzentrieren, dieser soll gestärkt werde.  
Auf den Platz in Biglen wird ab Mitte 2025 verzichtet. Um zu sehen ob wir die geforderten 50 
Tiere pro Annahme in Konolfingen erreichen.  
 
Eigentlich wollten wir einen Kredit an dieser HV beantragen um die Anpassungen in 
Metzgerhüsi tätigen zu können. Da Proviande die Unterstützung kürzen wird, hat der 
Vorstand beschlossen auf den Antrag zu verzichtet und die weitere Entwicklung vorerst 
abzuwarten. 
 
Leana Waber, der BEBV will die Schlachtviehmärkte erhalten, um die Preisbildung spielen zu 
lassen sollen die Märkte gestärkt werden. BEBV wird sich dafür einsetzten um einen Markt in 
unserer Gegend zu erhalten. 
 
Jürg Küng, in Schüpbach finden ebenfalls Schlachtviehmärkte und Viehschauen statt. Auf 
dieser Anlage sind alle Infrastrukturen vorhanden und könnten genutzt werden. Die Anlage 
gehört den Landwirten. Der Vorstand soll sich diesbezüglich Gedanken machen. Somit wären 
alle zwei Wochen in Schüpbach eine Annahme.  
 
Läderach Fritz, viele Schlachtviehmärkte wurden bereits geschlossen, Worb und Boll. Es ist 
wichtig, dass die Schlachtviehmärkte in der Region erhalten werden. Ein aussiedeln aus den 
Dörfern ist jedoch wünschenswert.  
 
Martin Wyss, bei Schlachtviehmärkten die etwas weiter weg sind wären organisierte 
Transporten für weitere Wege eine Option. Für die Schlachtviehmärkte in Thun oder 
Schüpbach. 
Daniel Zaugg, die Landwirte würden sich bereits heute mit gemeinsamen Transporten 
organisieren. 
 
Daniel Zaugg fordert die Landwirte auf, ihre Tiere an die Schlachtviehmärkte zu bringen, dies 
sei eine gute Möglichkeit um gute Preise für die Tiere erzielen. 

 
9. Mitgliederbeiträge und Budget 2024 

Einzelmitglieder 50.- 
 
Ramona Lehmann stellt das vom Vorstand verabschiedete Budget mit einem Verlust von Fr. 
4800.- vor.  
 
Fünf Franken je Mitglied wird vom LBM in die LVK Kasse überwiesen. Laufend sucht der 
Vorstand nach Sponsoren für die entsprechenden Anlässe um die Kosten tief zu halten. 
Das Budget wird von den Anwesenden einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
 



 

10. Genehmigung Anhang der Statuten 
Daniel Zaugg informiert, dass es beim Anhang der Statuten eine Änderungen gibt, bei den 
Beiträgen an Tierschauen wird nur noch ein Sponsoring geleistet sofern ein Gesuch bis zum 
31.8. beim LVK eingegangen ist.  
Die Anwesenden genehmigen den Anhang der Statuten. 

 
 11. Mutationen und Wahlen 

Daniel Kläsi verlässt nach 14 Jahren der Vorstand. 8 Jahre amtete er als Vizepräsident. 
Seine ruhige Art und doch mit Durchsetzungsvermögen hat er sich stehts im Vorstand 
eingesetzt. Daniel Kläsi hat jeweils den Sommeranlass organisiert. 
 
Daniel Zaugg bedankt sich bei Daniel Kläsi für die geleistete Arbeit und überreicht ihm ein 
Geschenk. 
 
Die beiden Rechnungsrevisoren Roland Lüthi und Renate Baumann sowie Ramona Lehman  
und Daniel Zaugg sind zur Wiederwahl.  
Daniel Zaugg wurde mit eine  Applaus einstimmig für die nächsten 4 Jahre wiedergewählt. 
Auch Ramona Lehmann wurde mit einem Applaus für weitere 4 Jahre wiedergewählt. 
Die beiden Rechnungsrevisoren werden für zwei Jahre wiedergewählt. 
 

12. Ehrungen 
Diesen Jahr war es schwierig an die Namen der Absolventen aus unserem Gebiet zu 
kommen. Leider trafen die Namen vom Inforama erst letzte Woche ein, was zu kurzfristig war. 
Die Ehrungen werden wir am Sommeranlass durchführen.   
 

13. Verschiedenes 
Momentan sind die Erhebungen im GELAN ist aktuell, meldet euch bei den 
Erhebungsstellenleiter und bitten nicht am letzten Tag. 

 
Die Fachbewilligung Pflanzenschutz, wird aktuell. Was wird benötigt für die Fachbewilligung L 
für die Landwirtschaft: 
Landwirte die den EFZ ab 2000 erlangt haben , 8 Stunden Weiterbildung in 5 Jahren.  
Wer seinen EFZ vor 2000 absolviert hat benötigt 8 Stunden in 3 Jahren. 
Fachbewilligung, Diverses, wird fürs Blacken spritzen benötigt, 4 Stunden in 5 Jahren Kurs 
Anmelden 

 
Ab 1.1.- 30.6.2026 kann die Bewilligung beantragt werden. Wer später den Antrag stell muss 
einen 3 Tägigen Kurs absolvieren. Es wird empfohlen, dass möglichst alle eine Bewilligung 
beantragen, auch wenn die Person die Bewilligung noch nicht benötigt. Da sonst ein 3 Tägiger 
Kurs absolviert werden muss.  
Leana Waber informiert, dass der BEBV in der Registrierungszeit die Landwirte erinnern und 
informieren wird. 

 
Bachofner, Betriebshelferdienst. 
Es ist schwierig Betriebshelfer zu finden, gerade auf mechanisch spezialisierten Betrieben, 
Roboter. Bitte meldet euch wer helfen kann, auch für kürzere Einsätze.  

 
Daniel Zaugg schliesst die HV und bedankt sich bei der Vizepräsidentin des BEBV Barbara 
Lüthi für ihre Anwesenheit und Informationen. Bei Daniela Joder von der Bauernzeitung für 



 

ihren Bericht. Weiteren Dank geht an das Wirten Paar Büttiker, Löwen Wichtrach, für das 
Gastrecht und das sponsern des Salates. Agrisano fürs Sponsoring des späteren Kaffees.  

 
Präsident, D. Zaugg schliesst die HV um 20:52 Uhr 

 
Tierarzt Samuel Schmied, hält anschliessend ein kurzes Referat zu den Themen 
Blauzungenkrankheit und Kälberimpfung. 
 

 
Ried, 19. Februar 2025 

 
Protokollführung 

 

Elsbeth Keller  
 
 
 

 


